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Stüdtsenst.
Bericht

Über die Sitzung vom 4. April 1922.
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
Anwesende: Die VB. Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Breitner , Dr. Kienböck , Kokrda , Richter,
Nummelhardt , Siegel , Speiser , Dr. Tandler und
Weber , ferner Mag.Dior. Dr.  Hartl.

Beigezogen: Mag.Sekr. Dr.  Schutovits.
Schriftführer: Kzl.Dionöadj.  Landertshammer.
Bgm.  Reumann eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z. 3199, M.B.A. III, 1816.) Der Rekurs von vier Hau«,

eigentümern in der Schnirchgafse im S. Bezirke gegen den feuer¬
polizeilichen Auftrag, Kchrarbeiten vornehmen zu lasten, wird abge¬
wiesen.

(P. Z. 7338, M.Abt. 32, 611.) Für die Anschaffung von
Schamottematerial zur Instandsetzung der'drei Hochöfen im Kaliwerke
Hinterbrühl wird zum Ansätze der AuSgabLrubrik 666/4a eine
PositionLerhöhung von 2,730.000 L genehmigt, deren materielle
Deckung in den Betriebseinnahmen gefunden wird.

(Z. Z. 8710, M.Abt. 33, 627.) Der Austausch von zwei
Pferden deS städtischen KalkwerkeS Hinterbrühl wird genehmigt.
Zur Aufbringung der Kosten von 2,800.000 L wird ein Zuschuß¬
kredit zur AuSgabSrubrik606 in gleicher Höhe bewilligt.

Berichterstatter StR . Richter:
(P. Z. 3722, M.Abt. 62. 926.) Für die Anschaffung von

Bestandteilen für die elektromobilen Feuerwehrgerätr wird ein vierter
Zuschußkredit zum Kraftwagenbetriebskonto von 8,300.000 L für
1923 bewilligt.

Berichterstatter Mag.Dior. Dr. Hartl:
(Z. Z. 8711, M.Abt. 34, 760.) Der Entwurf einer Verordnung

zur Durchführung des Gesetzes vom 3. März 1923, L.-G.-Bl. für
Wien Nr. 67 betreffend dir Versorgung der Stadt Wien mit Trink-
und Nutzwaffer wird mit der Abänderung genehmigt, daß im Artikel V,
PunktL, letzter Absatz zwischen„sind" und . nicht" einzuschalten ist:
„vom Jahre 1923 an". (Als LandeSreg.)

Berichterstatter StR. Speiser:
(P. Z. 8702, Str .B. 20/1.) Die von der Direktion namhaft

gemachten zehn Schaffner der städtischen Straßenbahnen werden mit
den beantragten Bezügen und den mit Rücksicht auf die geleistete

Substitutendienstzeit erst festzusetzenden RangStagen mit Wirksamkeit
vom 1. November 1921 zu definitiven Revisoren befördert.

(P. Z. 3703, Str .B. 20/98.) Dir von der Dirrklion namhaft
gemachten Bedienstetensubstituten der städtischen Straßenbahnen
werden mit den beantragten Gebühren und FristbestimmungStagen
zu definitive» Funktionären mit 1. Mai 1921 befördert.

(P . Z.3734, M.D. 2033.) Die DiensteSrntsagung deS definitiven
Beamten deS KanzleihilfSdiensteS Karl Marsche! wird mit Wirksam¬
keit vom 31. März 1923 gehmigend zur Kenntnis genommen.

(P. Z. 3737, M.Abt. 2, 933.) In Ergänzung de« StadtsenatS-
beschlusseS vom 38. Februar 1923, P . Z. 2260, werden dem
quieSzierten BewachungSobergehilfen Ludwig Gmeiner von der bei
der LeichenbestattungSunternehmung. Lntrexriss äss powxss
kuvbdrss* verbrachten Dienstzeit sechs Jahre für die Bemessung deS
RuhegenuffeS angerechnet. DirRuhegenüfse sind daher mit 76 Prozent
der BemesiungSgrundlagrzu bestimmen.

(P . Z. 3704, Kontr.A. 1479.) KontrollamtSoberrevident Gustav
KäS wird zum KontrollamtSrat im Kontrollamte der Stadt Wien
auf dem systemisterten Leiterpostrn in der 8. BezugSklafle mit dem
Range vom 1. Dezember 1921 ernannt.

(P. Z. 8733, B.D. 693.) Der Vorarbeiter der Tischlerwrrk-
stätte im Versorgungsheim Lainz Gregor Chlubna wird ab 1. März
1922 zum Werkmeister in der Gruppe V, BezugSklafle7, Stufe 3,
mit dem Rang« vom 10. September 1921 ernannt.

(P. Z. 3701, Str . B.30/91.) Der mit Stadtsenatlbeschlußvom
14. Juli 1921, P . Z. 8621/31, festgesetzte Tag der Ernennung
der zu Funktionären beförderten Bediensteten wird auf den
1. Februar 1921 verlegt.

(P . Z. 3736, 3746, 8746, 8744, 8753, 3741, 8743, 8740,
8733, 3739, 3743, 3747, M.Abt. 3, 1801, 21394, 31399,
11130, 1368, 1841, 14689/21. 1186, 1696, 91S, 2365, 16685.)
Folgende städtische Angestellte werden in den bleibenden Ruhe¬
stand  versetzt:

WaflerlritungSaufseher Karl Holub, jährl. Ruhegenuß 67.968 L.
WafferleitungSwerkmeistrrLeopsld Samsinger, jährl. Ruhe¬

genuß 78.336 L.
VersorgungShauSpflegepinLeopoldine Skalvy, jährl. Ruhe¬

genuß 29.784 L.
Pflegerin deS JubiläumSspitaleS Adolfine Rosulek, jährl. Ruhe¬

genuß 44.940 L.
Gartenarbeiterin Magdalena Benedikt, jährl. Ruhegenuß

27.834 L.
KanzleihilfSdieuer Anton Mick, jährl. Ruhegenuß 19.119 L.
Gartenarbriterin Theresia Albert, jährl. Ruhegenuß 1S.05S L.
Gartrnarbeiterin Johanna Pichler, jährl. Ruhegenuß 19.692 L.
Gartenarbritrr Robert Kreitmayer, jährl. Ruhegenuß 33.656 L.
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Definitive Oberpflegerin Karoline Burghardt, jShrl. Ruhegenuß
63.800 L.

KanzleidirektionSadjnnkt Otto Frei, jährl. Ruhegenuß 50.688 L.
Dem Ansuchen deS Letztgenannten um Anrechnung von zehn

Dienstjahren wird keine Folge gegeben.
(P. Z. 3748, 3751, M.Abt. 2. 1878.) Folgende städtische

Angestellte werden in den zeitlichen Ruhestand  versetzt:
Totengräber Friedrich Beer, Quieözentenbezug 44.100 L.
Gärtnerobergehilfe Josef Seifert, Quieözentenbezug 35.700 L.
Leichenwächter Johann Stadler, Quieözentenbezug32.620 L.
Kutscher Franz Schuldmeier, Ouiözentenbezug 24.924L.
(P . Z. 3736, M.Abt. 2, 1801.) Der Veterinäramts. Ober.

Inspektor Franz Rößler wird über Ansuchen mit einem Ruhegenuß
von jährlich 180.000 L in den bleibenden Ruhestand versetzt.

Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:
(P. Z. 8753, M.Abt. 13, 1311.) Der Kongregation der

Schwestern Zum guten Hirten in Wiener-Neudorf wird für die
in der ZwangöarbeitS- und Besserungsanstalt in Wiener-Neudorf
untergebrachten, nach Wien zuständigen weiblichen Zwänglinge und
Korrigenden ab 1. März 1922 eine Verpflegögebühr von 500 L
per Kopf und Tag bewilligt. Der Magistrat wird ermächtigt, der
Anstaltsleitung auf Abschlag von der zu leistenden VerpflegSkosten-
vergütung allmonatlich einen Vorschuß von 800.000 L auszuzahlen.

(Als LandeSreg.)
(P . Z. 8707, M.Abt. 13. V/370.) Da« Ansuchen der Marie

Regelsberg um Rückersatz eines Verpflegökostrnbrtrage« wird ab¬
gelehnt.

BerichterstatterVB. Emmerling:
(P. Z. 3762, G.W. 918.) Dem in den dauernden Ruhestand

versetzten Beamten der städtischen Gaswerke Franz Fieglhuber wird
der Rückersatz der ihm auS Versehen zu viel angewiesenen 11S.751L
8 d nachgesehen.

(P. Z. 3765, E.W. 1559.) Die Beschaffung von Bestandteilen
für ein« automatische Vorschubrostanlage, System Pluto-Stoker,
für den Garbekeffel6 deS Kraftwerkes Engerthstraße wird mit
einem Betrage von 23 Millionen Kronen genehmigt, welcher Be¬
trag aus die laufenden Betriebsmittel verwiesen wird.

Berichterstatter GR. Ko kr da:
(P . Z. 3712, M.Abt. »6, 68/11? .) Der seiten« de« Ferdinand

Rattich gegen den Bescheid der M.Abt. 86 betreffend Abweisung
deS Ansuchens um Hüttenaufstellung beim Praterzugang einge«
brachten Beschwerde wird stattgegebeu und der genannte Bescheid
unter Berücksichtigung der geschilderten Umstände aufgehoben.

(P . Z. 8713, M.Abt. 42. 1108.) Der Berufung der Marie
TreSki gegen die von der M.Abt. 42 ausgesprocheneEntziehung
der Riemenseite Nr. 90 a b in der Großmarkthalle, Abteilung für
Fleischwaren, wird aus den Gründen der angefochtenen Entscheidung
keine Folge gegeben.

(P. Z. 8726. M.Abt. 43, 1532.) Der vorgelegte Entwurf
einer Verordnung, mit der die bisherigen Bestimmungen deS Ab¬
satzes8 deS ArtikelsI der Verordnung vom 24. Jänner 1922,
L.-G.-Bl. für Wien Nr. 29, betreffend di« Durchführung deS Ge¬
setzes über die Viehbeschaugebühren abgeändert werden, wird ge¬
nehmigt. (AIS LandeSreg.)

Folgende Geschäftsstückewerden dem Gemeinderate
vorgelegt:

Berichterstatter VB. Emmerling:
(P . Z. 8168, E.W. 1412) NachtragSkcedii für Arbeiten am

Kabelnetze im zweiten Halbjahre 1921;
(P. Z. 8189, T.W. 39) Nachtragskredit für die Aufstellung

zweier Umformer in der Unterstation Rudolfshelm.
Berichterstatter StR . Breitner:

(P . 8 - 3770, M.Abt. 4. 1159) Begehung einer SOSO Mil-
Honen Kronrn-Wohnbauanleihr; (11 Stadträt« anwesend.)

(P. 8 . »700, M.Abt. 4, 1158) Entwurf de« Gesetzes be¬
treffend die Aufnahme eines WohnbauanlehenS im Betrage von
8000 Millionen Kronen; (A. d. GR. als Ldtg.)

(P. Z. 8730, M.Abt. 4, 1160) Gesetz, in dem die Befreiung
deS Landes Niederöfterreich und der Gemeinde Wien von der Ent¬
richtung der Fürsorgeabgabe aufgehoben wird. (A. d. GR. als Ldtg.)

Berichterstatter GR. Siegel:
(P . Z. 3733, M.Abt. 38, 281) Mehrkosten für die im zweiten

Halbjahre 1931 ausgeführten Straßen bauten;
(P . 8 . 3725, M.Abt. 18a, 558) Bauvorschüffe an die Ge¬

nossenschaften„AltmannSdorf-Hetzendorf" und „Gartensiedlung".
Berichterstatter GR. Richter:

(P . 8 >3731, M.Abt. 53, 683) Erhöhung deS Beitrage« für
die öffentlichen Bedürfnisanstalten der Firma Wilhelm Beetz;

(P . Z. 8720, M.Abt. 52, 815) Zuschußkredit für das Feuer¬
wehrwesen für daS zweite Halbjahr 1931;

(P . Z. 3200, M.D. 7214) Abänderung der auf die monarchische
RegierungSform hinweisenden Bezeichnungen von Anstalten;

(P. Z. 3718, M.Abt. 49, 1655) Kommunale Auszeichnung
an Dr. Andrewv. Grimm;

(P . Z. 8719, M.Abt. 49, 2081) Kommunale Auszeichnung
an Arnold Räuber.

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z. 3060) Mehrzahlung für März 1922 an die Mitglieder

de» StenographenamteS;
(P. Z. 3759, M.Abt. 1, 860) Restliche Mehrzahlung an die

aktiven Angestellten am 18. März 1923 ;
(P . Z. 8760, M.Abt. 1, 410) BezugSauSzahlung an die

aktiven Angestellten am 1. April 1S22;
(P. Z. 3755, M.Abt. 1, 422) Zuschüsse nach dem Abbau-

gesrtze an aktive und PensionSparteirn für die Zeit vom 1. bi«
39. April 1922;

(P . Z. 3761, Str .B. 486) Entlohnung der Wirtschafts¬
angestellten;

(P. Z. 3757, M.Abt. 1, 402) Anzahlung auf die Regelung
der Prnsianen der PensionSparteirn auS dem Stande der Kollektiv-
vertragSbediensteten;

(P . Z. 8754, M.Abt. 1, 16) Systemisierung von Oberschul¬
wartstellen;

(P . Z. 8756, M.Abt. 1. 415) Abänderung der Urlaubs-
und Diöziplinarbestimmungender allgemeinen Dienstordnung.

Folgende von StR . Rummrlhardt  gestellte Anträge
werden abgelehnt: Im Punkt 1 dr» Z 20 hat eS nach „entfaltet"
zu lauten: „und der von einem ordentlichen österreichischen
Gerichte verurteilt wurde, ist disziplinär zu behandeln," ferner hat
eS im8 80 a, 1. Absatz statt „Verbände der städtischen Angestellten"
zu heißen: „von den städtischen Angestellten durch Urwahl
nach dem Berhältnilwahlrecht."

(P. Z. 3724, M.Abt. 1, 898) Zulagen für die Feuerwehr¬
bediensteten;

(P . Z. 8736, M.Abt. 2, 1801) Verleihung de« Titels
„Vetrrinärrat" an den Veterinäramtsoberinspektor Franz Rößler.

Berichterstatter VB. Emmerling:
(P. Z. 8771, Lgh. 14125) NachtragI zum Gebührentarife

der Lagerhäuser de» Kühllagerhauses vom 1. März 1933;
, (P . Z. 8764, Str .B. 330) Wiedereinführung der Hin- und
Rückfahrscheine;

(P. Z. 8767, Lgh. 18892) Ankauf von zwei Dampfstraßen¬
bahnlokomotiven;

(P. Z. 3763, E.W. 1534) Anschaffung von 6000 Clektrizität»-
zählern;

(P . Z. 3335, Lgh. 2S21) Mehrkosten für den HauSkaualbau
in der Prateranlage;

(P . Z. 8766, Zill. 1601) Abschluß von Kohlenabbauverträgen
im Burgenlande.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P. Z. 8714, M.Abt. 42. 1107) Gebührentarif für die

Kontumazanlage;
(P . Z. 8715, M.Abt. 42, 1058) Abänderung der Abrundung».

Vorschriften für die veränderlichen Markt- und Schlachthausgebühren
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(P. Z. 8717, M.Abt. 42, 98k) Regelung der Bahnverhältniffe
für die Kontumazanlage, den Zentralviehmarkt und SchlachthofSt . Marx.

BerichterstatterStR . Weber:
(P. Z. 3731, M.Abt 1b, Klg. St . 485) Zuschußkredite für

die Kleingartenstellr.

Ausschuß
für

Personalttnsteletzeliheiteu und Berwattungsreform.
Bericht

über die Sitzung vom 3. April 1822.
Borsitzender: GR. Täubler.
Amtsf. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe. Luise APP elfeld , Doppler,

Gröbner , Grünwald,  Klime8 , Pokornv , Rummel¬
hardt . Akare  t, Gabriele Walter , Meidl;  se .-ner Mag -
Dior. Dr. Hartl  sowie die Mag.Re. Dr. Kierer  und Bock.

Schriftführer: Mag.Kzpst. Dr. Honig mann.
GR. Täubler  eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterStR . Speiser:
Nachstehenden Angestellten wird daS Definitivum  ver¬

liehen:
(AuSsch. Z. 733, M.Abt. 2, 8159) den Feuerwehrmännern

1. Klaffe Josef Kopf und Johann Strininger sowie dem Maschinisten
2. Klaffe Felix Kröpfel;

(AuSsch. Z. 732, M.Abt. 2, 18420) de» provisorischen
ExekutionSamtSbcamten Alfred Schruf, Josef Brechelmocher, HanS
Telatko, Karl Josef Seidl, Theodor Sedlar, Peter Rabenseufnrr,
Friedrich Aigner, Richard Pfeifer, Max Maresch, Johann Mayer,
Han» Giffcr, Theodor Knie», Eduard Petz, Max Kunstmöller,
Johann Huber, Alfred Gchwid, Othmar Fischer und Friedrich
Schauer;

(Au«sch. Z. 7S4, M.Abt. 3, 8683) Franz Zeilrr, städtischer
Straßenarbeiter;

(Au,sch. Z. 7b8, M.Abt 2, 3694) Leopold GrehSbach.
städtischer Straßenarbeiter;

(AuSsch. Z. 745, M.Abt. 3, 3222) Dr. Eduard Balaty,
städtischer Arzt;

(«u»sch. Z. 747, M.« bt. 2, 3833) Rosa WeiSsteiner, Kinder¬
gärtnerin.

(Auksch. Z. 779, M.Abt. 3, 152.-) Für die im Magistrat«-
berichte angeführten Angestellten und Dienstleistungen werden mit
Wirksamkeit vom 1. November 1931 unter Einstellung der bis¬
herigen Zulagen Gebührenzulagenmit der im Magistratsberichte
angegebenen Pauschalgrundlage festgesetzt. Reufestgesrtzte Gebühren»
zulagen gelten von dem im einzelnen Falle angegebenen Zeitpunkte.
Diese Zulagen haben zur Voraussetzung, daß die Angestellten die
als Pauschalg-mndlage dienenden Uebcrdienstleistungen tatsächlich
versehen. Die Gebührenzulagen beinhalten eine Entschädigung für
alle gebührenpflichtigen Dienstleistungen mit Ausnahme derjenigen,
für welche LageSgebühren zu verrechnen sind. Rur sür fallweise
angeordnete' Dienstleistungen bei Nacht und an dienstfreien Tagen
können neben den GebührenznlagrnEinzelgebühren nach den
Sätzen der Gebührenvorschriftverrechnet werde». Außerdem können
Dienstreisen besonder« verrechnet werden, wobei Angestellte, die in
einem Monate für mehr al» drei Tage Reisegebühren verrechnen,
sür jeden über drei Reisetage hinausgehenden Reisetag einHünfund-
zwanzigstel der monatlichen Gebührenzulagevon den Reisegebühren
in Abzug zw bringen haben. Im besonderen find in den Gebühren¬
zulagen der Beamten de« Stadtbauamte« auch nicht die Gebühren
für den JugenieurbereitschaftSdienst, Theaterdienst, sowie sür ange-
meffene Dienstleistungen au« besonderen Anlässen und in den
Betrieben sür fallweise angrordnete Dienstleistungen an dienstfreien
Tagen ab 12 Uhr mittag« inbegriffen. Fällt der Beginn oder d»S

Ende der mit der Geböhrenzulage entlohnten Mrhrdienstleistung
innerhalb eine« Monates, so gebührt der entsprechende Teil dieser
Zulage. Falls sich nach den Ansätzen der Beilage in den einzelnen
Monaten geringere Beträge ergeben, als die für den betreffenden
Monat ausbezahlte Gebührenzulage betrug, haben die Angestellten
den Mehrbetrag nicht rückzuersetzen. Ist der nach der Beilage sich
ergebende Betrag in Hinkunft geringer als die für Februar 1922
auSbezahlte Gebührenzulage, so bleibt diese gewahrt.

(AuSsch. Z. 3v39, Kontr.A. 3277/21.) 1. Auf « rund de»
GemeinderatSbeschlufleSvom 34. Februar 1928, P . Z. 1SSS,
werden die Personalzulagen wie folgt festgesetzt: Die KontrollamtS»
beamten, die vier Jahre hinsichtlich der durch Zeitablauf anfallenden
Bezugserhöhungen zugerechnet erhalten haben, erhalten für die
Dauer ihrer Verwendung im Kontrollamte bis auf weiteres monat¬
liche. im nachhinein fällige Personalzulagen al« Leistungszulagen
im Ausmaße der 40fachen Ueberstundengebühr ihrer Bezugsklaffe.
Die Kontrollamtibeamten, die innerhalb der zwei», beziehung»weise
dreijährigen Verwendungsdauerstehen, erhalten für die Dauer ihrer
Verwendung im Kontrollamte bi« auf weitere« monatliche, im
nachhinein fällige Personalzulagen als Leistungszulagen, die daS
30fache Ausmaß der Ueberstundengebühr ihrer BezugSklafse be¬
tragen. Beide Zulagen verpflichten zur notwendigen Dienstleistungim Amte außerhalb der normalen Amtsstunden. 2. Der Gemeinde-
ratSauSschußbeschluß vom 19. Dezember 1921, AuSsch. I , Z. 8089
(StadtsenatSbrschlußP . Z. 14612) wird widerrufen.

(AuSsch. Z. 4SS, M.Abt. 2, 1461.) DaS Ansuchen der
Wäscherin de« VersorgungSheime« Lainz Anna Löscht um Erteilung
der AltrrSnachficht und de« Definitivum», beziehungsweise um
Unterstellung unter die Dienstordnung wird abgelrhnt.

(AuSsch. Z. 419, M.Abt. 2, 638.) Da» Ansuchen des pro¬
visorischen ElektromonteursKarl Stamminger um Verleihung de«
Definitivum« wird abgelchnt, weil die vorgeschriebene fünfjährige
Probedienstzeit nicht vollstrrckt erscheint.

(AuSsch. Z. 582, M.Abt. 2, 27S8.) Dem gewesenen Markt-
amtsinfprktor Siegfried Gollob wird ausnahmsweise ein nicht
erhöhbarer Ruhegenuß im halben Ausmaße de« normalmäßigen
Ruhegrnufse», da« ist im Betrage von 89.960 L jährlich ohne jede
Zulage ab 1. Jänner 1922 bewilligt.

(AuSsch. Z. 748, M.Abt. 2, 873/31.) Dem Ansuchen de«
provisorischen KanalaufseherS Franz Hammermayer um ausnahms¬
weise Anrechnung einer Vordienftzeit wird grundsätzlich keine Folgegegeben.

(AuSsch. Z. 7L0, MAbt. 1, 481.) Die Gebühren und Zulagen
für die im Ächtstundendienste stehenden Angestellten de« Magistrate»
werden mit Wirksamkeit für die am Tage diese» Beschlüsse»- in
aktiver Dienstleistung stehenden Angestellten für den Monat Februar
1932 und weiterhin in der nach dem vorgrlegten Verzeichnisse der
StadtbanamtSdirektion beantragten Höhe festgesetzt.

(AuSsch. Z 259, M.Abt. 32. 150.) Für den im städtischen
Ziegelwerke Obrrlaa bediensteten Ziegelmeister Karl Kubitschek wirddie gleitende Teuerungszulage für den Monat Jänner 1932 mit
378 Prozent festgesetzt. Der LebenSmittelznschuß ist in der Höhe
von 375 L pro Woche auSzubezahlen. Die Genehmigung de»
GemeinderatSauSschuffeSI gilt gegen jederzeitigen Widerruf und ist"
die Bezahlung de» Ziegelmeisters Kubitschek daher ab 1. Dezember
1921 „bis auf weitere«" den zwischen dem Bunde der industriellen
Angestellen und dem Bunde der Industriellen getroffenen Brr»
einbarungen anzupäffen. Die im laufenden DerwaltungSjahre er¬
wachsenden Mehrkosten im Betrage von 190.0S2 L werde« ge¬nehmigt.

(AuSsch. Z. 741. MAbt. 2. 1SK54/21.) Dem Ansuchen de«
KanzleidirektionSadjunkten Franz CzernohorSky um Anrechnung seiner
beim Landeügerichte Wien al« RechtSpraktikant und Auskultant in
der Zeit vom 24. Oktober 1889 bi» 17. Juli 1902 zugebrachten
StaatLdienstzcit wird keine Folge gegeben.

(AuSsch. Z. 598, M.Abt. 3, 2041.) Da, Ansuchen der Ali«
Haidinger, früher Oberin der Kinderpflegeanstalt, «m Ueberrrihung
zur Sanzleihilfsbeamtin wird, da die Borbildung für Gruppe IV
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nicht vorhanden ist und für eine Auszeichnung derzeit kein Grund
gegeben ist, abgrwiesen.

(Aussch . Z . 592 , M .Abt . 7/V , 287/21 .) Die Einreihung von
Aushilfsfürsorgerinnen der M .Abt . 7 in die Gruppe IV , beziehungs¬
weise Gruppe II » des Gehaltsschemas wird genehmigt. Die in
Gruppe V eingereihten AuShllsSsür sorgerinnen Helene Hruschka, Julie
Jerabek , Hermine Posch, Stephanie Plail und Helene Riegner
werden vom 1. Jänner 1922 an in den Siand der KanzleihtlfS-
kräfte (Gruppe V deS GrhaltSschemaS) übernommen.

(Aussch. Z . 758 , M .Abt . 7/H . 5.) Die Bezüge der geistlichen
Schwestern in der Erziehungsanstalt Eggenburg werden vom
1. Jänner 1922 angefangen mit Wirksamkeit bis 28 . Februar 1822
auf 5000 L — 4o00 L , beziehungsweise 3000 L — monatlich
erhöht ; vom 1. März 1982 angcfaugen erhält die Leiterin der
MädchenerziehungSabteilung ein Monatsgehalt von 9000 L , alle
übrigen Schwestern ein einheitliches Monatsgehalt von 6000 L.
— Jeder Schwester wird überdies ausnahmsweise und einmalig
der Bezug eines PaarrS neuer Lederschuhe, ferner bis auf weiteres
die unentgeltliche Besorgung der notwendigen Schuhreparaturen
durch die Lehrwerkstätte in Eggenburg zugestanden.

(AuSsch. Z . 503 , M .Abt. 2 . 1120 .) Den Tierärzten : Leterinür-
amtsoberinspektor Joses Hauser , VcterinäramtSoberinspektor Theodor
Schiff und Veterinäramtsoberinspektor Dr . Josef Wittek werden von
der je unmittelbar vor der Gemeindedieustzeit vollstreckten öffentlichen
Vordienstzeit zwei Jahre , ferner aus dem gleichen Grunde dem
Veterinäramtsoberinspektor Dr . Josef Neugebauer fünf Monate,
dem VeterinäramtSinspektor Friedrich Hammer ein Monat und zehn
Tage , endlich dem Veterinäramtsoberinspektor Dr . Karl Zalaudek
neun Monate für die Zeitvorrückung angerechnet und die ent¬
fallenden Vorrückungen ausgesprochen . Die höheren Bezüge gebühren,
soweit Vorrückungen statlfinden , vom 1. Jänner 1922 an . DaS
gleichartige Ansuchen deS Veterinäramtsinspektors Dr . Albert Gmach
wird mangels deS Erfordernisse - des unmittelbaren Anschluffes der
Vordienstzeit an die städtische Dienstzeit abgelehnt.

(AuSsch. Z . 68S , M .Abt. 2, 2753 . ) Dem Ansuchen deS infolge
eigenmächtigen Fernbleibens vom Dienste entlassenen HauSgehilfcn
Karl Dienert , ihm für die Zeit vom 1. Oktober bis 13 Dezember
1921 Bezüge im Ausmaße der jeweils vorgesehenen SuLpensionS --
bezüge ausnahmsweise zuzuerkennen, wird keine Folge gegeben.

(AuSsch. Z . 734 , M .Abt . 2 , 878 .) Der Straßenarbeiterswitwe
Franziska Chabera wird gegen Verzicht auf die ihr gebührende Ab¬
fertigung eine JahreSgabe von 12.009 L vom 1. März 1922 bis
Ende deS JahreL 1924 bewilligt.

(AuSsch. Z . 757 , M .Abt . 1. 42L .) Die Anträge der M .Abt . 1
betreffend Taggeld (Wochenlohn)erhöhung der Saisonarbeiter werden
genehmigt.

(AuSsch. Z . 735 , M .Abt . 2, 2157 .) Der Hermine Gradl wird
nach dem verstorbenen pensionierten Baurate Ernst Tölg daS Sterbe¬
quartal im Betrage von 30 .850 L zuerkannt.

(AuSsch. Z . 684 , M .Abt. 2, 2193 .) Dem Küchrnleitrrstellver-
treter deS VersorgungShcimeS in Lainz Johann Strauß werden die
Bezüge der Gruppe VI zuerkannt . Als RangStag ergibt sich bei
Zurechnung von zwei Jahren und drei Monaten Privatdienstzeit der
14 . Dezember 1920 in VI/9/5 . Eine Aenderung deS rechtlichen
Charakters deS Dienstverhältnisses Strauß ' tritt nicht ein.

(AuSsch. Z . 748 , M .Abt . 3, 487 .) Dem Karl Polt . HilfS-
arbriter der städtischen Gaswerke , wird die Unfallsrente samt Teuerungs¬
zulage für sechs Monate , daS ist orr Betrag von 12.000 L , gegen
Einstellung deS Renten - und Teuerungszulagenbezuges voraus-
bezahlt.

(ÄuSsch. Z . 736 , M .Abt . 1, 184 .) Die bisher nach Gruppe H
deS GehaltSschemaS entlohnten Hilfsarbeiter der städtischen Humanitäts¬
anstalten sind mit Ausnahme der jugendlichen Hilfsarbeiter von dem
auf die Beschlußfassung folgenden MonatSerften an bis auf weiteres
nach Gruppe VIII zu entlohnen . Eine Aenderung der rechtlichen
Natur ihres Dienstverhältnisses tritt hiedurch nicht ein.

(Aussch. Z . 689 , M .Abt. 1, 369 .) Die Aufnahme der Theresia
Nesfi als Bedienerin für das BezrrkSjugendamt Währing wird ge-
genehmigt.

I 1982 — AuSschüffe

Nachstehende Ansuchen umllnfallSdauerrrnten  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 750 , M .Abt . 3, 2951/20 ) Johann Krapvel , Fahr¬
meister der städtischen Straßenbahnen , jährlich 660 k;

(AuSsch. Z . 749 , M .Abt. 3, 5440/19 ) Franz Pohn , Schaffner
der städtischen Straßenbahnen , jährlich 505 L 80 d;

(AuSsch. Z . 751 , M .Abt . 3, 2751 ) Peter Rybnika , Schaffner
der städtischen Straßenbahnen , jährlich 1394 L 38 b.

Nachstehende Klassenvorrückungen  werden genehmigt:
(AuSsch. Z . 723 . M .Abt . 2, 3398 ) Karoline Preßler , Kanzlei¬

hilfskraft , 8. Bezugsklaffe , 26 . März 1922 ;
(AuSsch. Z . 7u9 , M .Abt . 2, 8665 ) Franz Wartlsteiner , Maurer,

6. BezugSklaffe, 24 . Februar 1928;
(AuSsch. Z . 738 , M .Abt. 2, 3663 ) Theresia Rauscher , Tele¬

phonistin , 8. BezugSklaffe, 16 . März 1922;
(AuSsch. Z . 746 , M .Abt . 2, 3849 ) Josef Ruttner , Kanzlei-

Hilfsbeamter , 6. BezugSklaffe, 25 . März 1922 ;
(AuSsch. Z . 755 , M .Abt . 2. 2638 ) Josef Schütz. Rechnung «-

asfistent, 7. BezugSklaffe, 21 . März 1922 ;
(AuSsch. Z . 756 , M .Abt. 2, 3884 ) Adolf Friedl , Beamter des

KanzleihilfSstatuS, 5. BezugSklaffe, 29 . März 1922;
(AuSsch. Z . 736 , M .Abt . 3 , 3816 ) Johann Pribik , Kanzlei-

osfizial, 6 . BezugSklaffe, 27 . März 1922;
(AuSsch. Z . 737 , M .Abt. 2, 2709 ) Josef Wunderbaliünger

Kanzleiosfizial, 6. BezugSklaffe, 17 . März 1922.
Folgende Witwenpensionen  werden bewilligt:
(AuSsch. Z . 721 , M .Abt . 2 , 3299 ) Lilly Roßkopf . Magi-

stratSratSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 90 .000 L;
(Aussch. A. 720 , M .Abt . 2 , 3380 ) Irene Aichberger Straßen-

arbeiterSwitwe , Witwenpension im Jahresbetrage von 18 .800 L;
(Aussch. Z . 719 , M .Abt . 2, 3381 ) Katharina Pichler , Straßen-

arbeiterSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 11.100 L;
(AuSsch. Z . 718 , M .Abt . 2, 2971 ) Marie Trzil , Straßen-

arbeiterSwitwe , Witweupension im JahreSbetrage von 18 .900 L.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung
werden genehmigt:

(AuSsch. Z . 742 . M .Abt . 2, 18094/21 ) Ignaz Hüttner,
städtischer KanzleidirektionSadjunkt , Vordienstzeitanrechnung vom
24 . Oktober 1893 bis 1. Oktober 1894 , neuer Rang : Gruppe II d,
BezugSklaffe 4, Stufe 3, 25 . April 1981 mit Wirksamkeit vom
1. November 1921;

(Aussch. Z . 744 , M .Abt. 2, 13117/21 ) Karl Rainer , Kanzlei-
akzessist, Vordienstzeitanrechnung vom 24 . März 1916 bis ein¬
schließlich 4 . Mai 1916 , neuer Rang : Gruppe Ild , BezugSklaffe 7,
Stufe 1 mit 84 . September 1920 , mit Wirksamkeit vom 1. August
1921;

(AuSsch. Z . 722 . M .Abt. 2. 3518 ) Aloi» Heine , Maschinist,
Privatdienstzeitanrechnung und Anrechnung von Gruppenwander¬
jahren , im Ausmaße von 2 Jahren und 8 Monaten , neuer Rang:
Gruppe IV , BezugSklaffe 6, Stufe 1, 19 . August 1921 mit Wirk¬
samkeit vom 1. Februar 1922;

(AuSsch. Z . 685 , M .Abt . 2, 14341 , 158/21 ) Heinrich Silber¬
bauer , Beamter deS KanzleihilfSdiensteS, Dienstzeitanrechnung bei
Gruppenwechsel , im Ausmaße von 2 Jahren , neuer Rang : Gruppe IV,
BezugSklaffe 7. Stufe S, 4 . Mai 1920;

(Aussch. Z . 730 , M .Abt. 2, 19756/21 ) Josef Lokvenc. Kanzlei-
akzessist, Vordienstzeitanrechnung vom I ^ Nai 1917 bis 1. Juli
1917 , neuer Rang : Gruppe II b , BezugEasse 8 , Stufe 4 , 2 . Mai
1920 , mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 729 . M .Abt. 2. 3215 ) Eduard Pitterhof , Rech-
nungSrevident , Vordienstzeitanrechnung vom 1. Februar 1910 bis
31 . März 1911 , neuer Rang : Gruppe II », BezugSklaffe 5,
Stufe 1, 2. Oktober 1921 mit Wirksamkeit vom 1. April 1922;

(AuSsch. Z . 731 . M .Abt . 2. . 6583/21 ) Otto Glieder , Rech-
nungSoberrrvident , Vordienstzcitanrechnung vom 83 . September
1888 bis einschließlich 3. Dezember 1891 , neuer Rang : Gruppe II »,
BezugSklaffe 4, Stufe 4, 4. Juni 1918 , mit Wirksamkeit vom
1. Oktober 1921.
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Folgende Geschäftsstücke werden dem Stadtsenate,  be¬
ziehungsweise dem Gemeinderate  vorgelegt:

(AuSsch. Z . — , M .Abt. 1, 16/21 ) Oberschulwartesystemi-
sierung;

(AuSsch. Z . 752 , M .Abt . 1, 422 ) Zuschüsse nach dem Abbau¬
gesetze an aktive und PensionSpartrien für die Zeit vom 1. bis
29 . April 1922;

(AuSsch. Z . 724 , M .Abt . 1, 415 ) Abänderungen von UrlaubS-
und DiSziplinarbestimmungen.

Nachstehender Antrag des Mag .DirS . Dr . Hartl  wird genehmigt:
„lieber die Wiederaufnahme des Verfahrens entscheidet der

zuständige Disziplinarausschuß endgiltig . Hat jedoch das Disziplinär¬
er kenntniS auf Entlassung gelautet , so ist gegen die Ablehnung der
Wiederaufnahme die Berufung an den Berufungssenat binnen
14 Tagen zulässig."

Nachstehende Anträge deS GR . Doppler  werden abgelehnt:
1. Der Punkt 1 deS § 20 ist zu streichen.
2. Der Z 80 der Vorlage hat bezüglich der Zusammensetzung

deS BerufungSsenaleS im ersten Absätze anstatt den Worten „und
die vom Verbände der städtischen Angestellten in den Berufungs¬
senat zu entsenden find " zu lauten : „die von den städtischen Ange¬
stellten in den Berufungssenat zu entsendenden Mitglieder find aus
den Reihen derselben durch Urwahlen unter Anwendung des Pro¬
porzwahlrechtes zu wählen ."

8. Der Z 86 lit . » der Vorlage ist zu streichen.
4 . Im § S4 letzter Absatz ist das Wort „endgiltig " zu streichen.

Die Worte „und eventuell der Berufungssenat " sind anzusügen.

Finanz-Ausschuß.
Bericht

über die Atzung vom 7. April 1922.
Vorsitzender : GR . Broczyner.
Amtsf. StR . : Breitner.
Anwesende : Bgm . Reumann , VB . Emmerling  und

die GRe . Angermayer , Blum , Hanza , Hengl . Hieß,
Dr . Kienböck , Kreutzer , Kunschak,  Julius Müller,
Gabriele Proft , Wimmer und Zimmert;  ferner
StR . Siegel , GR . Dr . Danneberg,  Mag .Dior . Dr . Hartl,
Ob .Mag .R . Dr . Schwarz,  Ob .Rechn .R . Hinterberger,
Kontr .AmtsOb .Rev . Bundschar.

Beurlaubt : GR . Dr . Pol lack.
Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.
Folgende GeschüftSstückewerden dem Gemeindrrate als

Landtag  vorgelegt:
Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:

(AuSsch. Z . 209 , M .Abt. 4, 1207 .) Abänderung deS Gesetz.
beschlusseS betreffend die Einführung einer allgemeinen MietzinS-
abgabcr

Folgende Abänderungsanträge werden genehmigt : Zu Art . 1:
An Stelle deS Satzes „Solange die derzeitigen gesetzlichen Bestim¬
mungen über die HauLzinSsteuer in Geltung bleiben" haben über
Antrag deS StR . Dr . Kienböck  die Worte „Bis 31 . Dezember
1922 " zu treten.

Der letzte Satz hat folgendermaßen zu beginnen : „Bon den
Mietwerten ist die Abgabe usw. . . ."

Zu Art . 2 : Der letzte Satz hat über Antrag deS StR.
Dr . Kienböck  mit folgenden Worten zu beginnen : „Diese
BemeffungSgrundlagen bleiben bis zum usw. . . ."

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z . 210 , M .Abt . 4 , 1208 .) Abänderung deS Gesetzes

betreffend die Befreiung von Neu-, Um-, Zu - und Aufbauten von
Gemeindrabgaben und von Gemeinde- und LandeSzuschlägen.
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Folgende » Geschäftsstückwird dem Gtadtsenate  vorgelegt:
Berichterstatter GR . Hieß:

(AuSsch. Z . 208 , M .Abt. 5, 723 (MietzinSabgabes .) Genehmi¬
gung der Auslagen zur Veranlagung der allgemeinen Mietzins-
abgabe.

Folgende » Geschäfts stück wird dem Gemeinderate  vorgelegt:
(AuSsch. Z . 203 , AuSsch. VIII , 948 .) Haftungserklärung

für die Biersteuerborgung deS Brauhauses.

Ausschuß
für Wohlfahttseinrichtungen, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 5 . April 1S2L.
Vorsitzende : Die GRe . Jorde  und Amalie Pblzer.
Amtsf. StR . : Prof. Dr. Julius Tandler.
Anwesende : Die GRe . Adele Bartisal,  Marie Bock,

Rudolfine Fleischner,  Dr . Aline Furtmüller,  Leopoldtne
Glücke l, Gohout , Dr . Grün , Grünfeld , Dr . Haas,
Hedorfer,  Marie Kramer , MachLt , Panosch , Pau-
litschke , Rummelhardt , Schleifer,  Amalie Seidel,
Marie Vejvoda und Wawerka;  ferner Ob .Stadtphhs.
Dr . Böhm,  die Ob .Mag .Re . Dr . Hornel , und Hofer,  die
Mag .Re . Dr . Krzisch , Dr . Ebermann und Dr . Plank,
sowie Dr . Pick.

Schriftführer : Mag .KzptSprkt . Dr . Brey mann.
Der Vorsitzende GR . Jorde  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch. Z . 401 , M .Abt. 8. 75729 .) Der vorgelegte Ma-

gistratSbericht über das Ergebnis deS am 18 . Dezember 1921
zugunsten der Armen Wiens abgehaltenen zweiten allgemeinen
Sammeltages mit dem vorläufigen Reinerträge von 26,422 .862 L
25 k wird genehmigend zur Kenntnis genommen. ES ist auch im
Jahre 1922 zur Weihnachtszeit wieder ein allgemeiner Sammeltag
zugunsten der Armen Wiens abzuhalten . Die von zwei Fürsorge-
institutSsektionen eingebrachten Anträge auf Auflassung de« alljährlich
stattfindenden Sammeltages und Einführung einer allgemeinen
Armenumlage , beziehungsweise Erhöhung bereits bestehender Ab¬
gaben für Armenzwecke werden abgelehnt . (A. d. AuSsch. II .)

StR . Dr . Tandler  berichtet über die Ergebnisse amtlicher
Erhebungen in einzelnen Wiener Apotheken. (Z . K.)

(AuSsch. Z . 402 . M .Abt . 7/V , 116 .) Die Zuschrift der
Generaloberin der Schulschwestern vom 8. Orden in Judenau vom
14. März 1922 , womit sechsmonatlich, wirksam vom 1. März 1922,
der Vertrag über die Führung der Mädchenabteilung in Eggenburg
gekündigt wurde , wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 403 . M .Abt. 9, 3389 .) Der Magistratsbericht
betreffend Entlassung de» Pflegepersonals der Heil- und Pflege¬
anstalt „Am Steinhof " aus der ZwangauSspeisung wird genehmigendzur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 352 , M .Abt . 12, 10080 .) Die Bestimmung deS
8 16 der Vorschrift für die Besorgung des Gemeindesanitätsdienstes
der Stadt Wien durch die hiezu bestellten Aerzte, nach welcher die
städtischen BezirkSärzte verpflichtet sind, in dem ihnen zugewiesenen
Bezirke zu wohnen , wird für die Dauer der Wohnungsnot außer
Kraft gesetzt. (A. d. AuSsch. I .)

(AuSsch. Z . 397 , M .Abt . 9, 302 .) Die Einstellung der offenen
HauSlrankenpflege im Zentralkinderheime mit Ende Februar 1922
wird genehmigend zur Kenntnis genommen. Die Erhöhung der
Gebühren für die Zahlpflege der Hauskrankenpflege im Zentral-
kinderheime wird im Sinne deS Magistratsberichte « rückwirkend
vom 1. Jänner 1922 an bi» zur Auflösung derselben nachträglichgenehmigt.
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Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Hornek:
(AuSsch. Z . 824 , M .Abt . 7/X , 75/19 .) Der lleberlaffung der

Freiflächen der LagrSerholungSstätte auf dem Laaerberge ihrer
Gänze nach an die Heeresverwaltung wird auch dann nicht

/ zugestimmt, wenn der Gemeinde Wien auf dem Laaerberge selbst
Tauschgründe zur Verfügung gestellt würden.

Hiezu stellt GR . Wawerla  noch folgenden Unterstützungs¬
antrag : Die TageSerholungSstätte ist im Umfange wie jetzt aufrecht
zu erhalten und ist auf keinerlei Tausch rinzugrhen . (Angenommen .)

(AuSsch. Z . 379 . M .Abt . 7/4r, 9.) Die M .Abt . 7 wird
ermächtigt, die städtischen TageSerholungSstätten , und zwar : 1. auf
dem Girzenberg und Schafberg dem Arbeiterverein „Kinderfrcunde " ,
2 . in Hütteldorf dem Vereine «Kinderschvtzstationen" , 3 . in Pötz-
leinSdorf dem Verbände der Fürsorgevereine Wiens „SocietaS ",
4 . um Laaerberge dem „Wiener Jugendfürforgrverein " , 5. in der
Weißau dem „Verband für freiwillige Jugendfürsorge " , falls dieser
jedoch die Erholungsfürforge nicht durchführen könnte, den
„Schwestern Ealvatorianerinnen in Kaisrrmuhlen " für den
Sommer 1922 zum Betriebe , einer ErholungSfürsorge kostenlos
unter den festgesetzten Bedingungen zu überlassen.

Berichterstatterin GR . Marie Kramer:
(AuSsch. Z . 863 , M -Abt . IS , 9534 .) AIS Zeichen der Aner-

kennuyg der Gemeinde Wien für die Mitwirkung der SicherheitS-
wache auf dem Gebiete des Rettungswesens und der ersten . Hilse-
lristnng im Jahre 1921 wird der Polizeidirektion in Wien rin
Beitrag von 100 .000 X (der auf NuSgabSrubrik 304/3 sichergestellt
erscheint) L«r Verteilung an jene Organe übergeben , welche sich im
Jahre 19Z1 beim Rettungsdienste und bei der Leistung der ersten
Hilfe besonders hervorgetan haben . Das städtische Gesundheitsamt
wird beauftragt , wegen Sicherstellung eines den Zeltverhältnissen
entsprechenden' Betrages für den gleichen Zweck im nächsten Budget¬
jahre rechtzeitig Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch. Z . 841 , M .Abt . 9, Sl48 .) Der Magistratsbericht

betreffend die Versorgung der städtischen Humanitätsanstalten mit
Brennstoffen und die zur Kontrolle des Brennstoffverbrauches ge¬
troffenen Maßnahmen wird zur Kenntnis genommen. Die M .Abt. 9
wird ermächtigt, für Zwecke der außerhalb Wien gelegenen Anstalten
Brennholz im Rahmen der zur Verfügung stehenden Kredite und
im Einvernehmen mit der M .Abt. 44 im Handeinkaufe zu beschaffen.

Berichterstatterin GR . Marie Bock:
(AuSsch. Z . 325 , M .Abt . 7/X 75/IS .) Dem „Wiener Jugend-

sürsorgeverrin , Ortsgruppe 10 " , dem „Reichsbund der katholisch¬
deutschen Jugend Oesterreichs ", dem Verein „Favoritner Bewegungs¬
spieler" , der „Angestelltenschaft der Stahlwerke Rudolf Schmidt
t Komp." und der Staatsrealschule Wien . 10 wird die kostenlose
Benützung der Freiflächen auf dem Laaerberge für die Spielzeit
1922 unter den von der M .Abt. 7 (Jugendamt ) gestellten Be¬
dingungen bewilligt.

Berichterstatterin KR . Leopoldine Glöckel:
(« uSsch. Z . 882 . M .Abt . S, 2887 .) Dem Wiener Volks-

bildungsvereine wird das an die Bücherei anstoßende Gaflenlokal
im Armenhause , 18 . Martinstraße 92 , bis auf weiteres gegen jeder-
zeitigen Widerruf unentgeltlich überlassen, wogegen daS bis jetzt
dem Vereine zugestandene Recht der freien Beheizung und Be¬
leuchtung im alten Lokale aufgehoben wird.

(AuSsch. Z . 862 . M .Abt . 10. 2913 .) 1. Die Gemeinde Wien
als Verwalterin der Karl Sahlinger -Stiftung gewährt vorbehaltlich
der ftiftungSbehördlichen Genehmigung deS Bürgermeisters als
Landeshauptmannes der Marie Doll zu Lasten dieser Stiftung
Unterstützungen von insgesamt höchstens 90 .000 X, welche vom
Magistrate in Teilbeträgen nach Bedarf und nur solange anzuweisen
find , als die Genannte auS ihrem Fruchtgenuß an dem StistungL-
hause in Wien, 16 . Habichergaffe 48 , kein nennenswertes Erträgnis
bezieht. Diese Zuwendung ist an die Voraussetzung geknüpft» daß
der unter 2 bezeichnet« Kredit bewilligt wird . 2 . Der Aufnahme
eines von der Gemeinde Wien zu diesem Zwecke und zur Begleichung
einer Gebührenschuld von rund 10 .000 X zu erwirkenden, nach
dem jeweiligen Bankzinsfüße verzinslichen und halbjährig kündbaren

Kredites von 100 000 X auf eines der beiden StiftungShüuser
wird mit demselben Vorbehalte zugestimmt.

(AuSsch. Z . 872 , M .Abt . 10, 2218 .) Der Schülerin Marie
Gchwateczky werden die Jahreszinsen der Hugo Petrasch -Schulkinder¬
stiftung im Betrage von 84 X verliehen.

(AuSsch. Z . 348 , M .Abt . 9, 1335 .) Die Erhöhung der Preise
für die ' Kost der Pfleglinge deS Armenhauses , 13 . Stockhammer¬
gaffe 80 , seitens der „Wiener öffentlichen Küchengesellschaft" auf
93 X pro Tag ab 27 . Dezember 1921 und auf 562 X pro Woche
ab 2. Jänner 1922 wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

Berichterstatterin GR . Rudolfine Fleischner:
(AuSsch. Z . 359 , M .Abt . 9 . 11728/21 .) Die Verwendung

der vom Bürgermeister den städtischen Waisenhäusern überlassenen
Spenden deS niederländischen Hilfskomitees „Vor de Kinderen"
Den Haag und der SchiffahrtSunternebmung „Holland -Amerika-
Linie " im Gesamtbeträge von 1,328 .000 X wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch. Z . 345 , M .Abt . 12 . 7733 .) Die M .Abt . 12 wird

ermächtigt, dem Kriegsgefangenen - und Zivilinternierkenamte für den
Fall deS außerordentlichen Zudranges , der rechtzeitig früher avisiert
wird , einen Desinfektor und eventuell einen Sanitätsgehilfen gegen
Rückersatz der Kosten zur Durchführung der Desinfektion der Heim¬
kehrer beizustellen. Als Kosten werden dem Kriegsgefangenen - und
Zivilinterniertenamte für jede innerhalb der Dienstzeit geleistete
Arbeitsstunde zwei Drittel d r jeweilig geltenden Uebcrstundengebühr
der brigestellten Angestellten , für Ueberstundrn von der achten Dienst¬
stunde an die jeweilig geltende Ueberstundengrbühr und außerdem
für jeden beigestrllten Angestellten pro Arbeitstag eine Weggebühr
aufgerechnet.

(AuSs h. Z . 331 , M .Abt . 12, 9321 .) Für die Unterbringung
und Verpflegung der Ruhrkranken in der Ruhrabteilung der Heil¬
anstalt „Spinnerin am Kreuz" werden für den Monat Jänner und
Februar 2,250 .000 X genehmigt, ^welche auf' Ausgabsrubrik 805/3,
EpidemieauSlagen , gedeckt find.

(AuSsch. Z . 342 , M .Abt . 9 , 1876 .) Die Direktion de» Zentral-
kinderheimrS wird ermächtigt, den Vom-Landeskommiffariate deS
amerikanischen Hilfswerkes anläßlich der Belieferung dieser Anstalt
mit Lebensmitteln jeweils beanspruchten Rcgiebeitrag , im Einver¬
nehmen mit der M .Abt . 9, einzuzahlen.

(AuSsch. Z . 385 , MAbt . 12 , 5084 .) Die Zahl der Fürsorge¬
sprechstunden an der Tuberkulosenfürsorgestrlle im 2. Bezirke wird
von zwei auf drei erhöht . Die dritte Fürsorgcsprechstunde wird in
den Räumen deS Ambulatoriums für Geschlechtskranke im Ausmaße
von zwei Stunden abgehalten . Die Fürsorgeärzte Medizmalrat
Dr . Wilhelm Ast und Dr . Wilhelm Rosenfeld erhalten die für "drei
Fürsorgesprechstunden im Ausmaße von zwei Stunden geltenden
Gebühren.

(AuSsch. Z . 371 , M .Abt . 9, 2681 .) Die Umarbeitung von
Matratzen , Pölstern u. dgl. des JubiläumSspitalrS in der Tapezierer¬
werkstätte deS VersorgungSheimeS Lainz mit einem Kostenbeträge
von insgesamt 3,800 .000 X wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 833 , M .Abt . 9 , 2448 .) Dr . Han « Reumüller
wird als Hospitant im JubiläumLspitale der Stadt Wien zugelaffen.

(AuSsch. Z . 833 , M -Abt . 9, 2451 .) Dr . Klara Dannrmann
wird als Hospitantin im JubilämnSspitale der Stadt Wien zugelaffen.

(AuSsch. Z . 883 , M .Abt. 9, 8039 .) Josef Brugger wird al«
Hospitant im JubiltumSspitale der Stadt Wien zugelaffen.

Berichterstatter GR . Schleifer:
(AuSsch. Z . 857 , M .Abt . 8. 22287 .) Dem Georgöbade in

Wien, 9. ClufiuSgaffe 12 , werden vom 8. Februar 1922 an für
ein Wannenbad 8. Klaffe ohne Wäsche 412 X 60 Ir und für ein
Dampfbad 2. Klaffe ohne Wäsche 450 X vergütet.

(AuSsch. Z . 393 , M .Abt . 8, 22683 .) Dem Michaelerbade in
Wien, 18 . Michaelerstraße 12/14 , werden für ein Dampfbad mit
Wäsche ab 21 . Dezember 1921 : 400 X, ab 1. März 1922 : 700 X
und für ein Wannenbad mit Wäsche ab 2t . Dezember 1921 : 300 X,
ab 1. März 1922 : 500 X vergütet.

Hiezu stellt der Berichterstatter .folgenden Antrag :-Die M .Abt . 8
wird beauftragt , eheste»» zu berichten, wir viele .Arm«nbavrkart «n

l'
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im ersten Vierteljahre 1222 von den Armenärzten auSgegeben
wurden und wie hoch stch die Auslagen Hirfiir stellen. (An g e-
n o mm en .).

BerichterstatterGR. Grün seid:
(AuSsch. Z . 878 , M .Abt. 13 .- 831 .) Folgende vom Bürger¬

meister gemäß Z 96 G .-B . getroffene Verfügung wird nachträglich
genehmig«: Den Totengräbern der Richteigenregiefriedhöfe wird für
den Monat März 1922 eine einmalige Zuwendung von 500 .000 L
gewährt , die nach einem « it den Totengräbern zu vereinbarenden
Schlüssel aufzuteilen ist.

(AuSsch. Z . S99 , M .Abt . 13 , 435 .) Vorbehaltlich einer end-
gütigen Regelung werden für die Monate März und April den
Totengräbern der Gemeindefriedhöfe Pauschalien für Erdarbeiten
gezahlt : Für Simmering 130 .000 X, für Kmser-EberSdorf 18.000 L,
für Hetzendorf 30 .000 ll , für AltmannSdorf 18.000 L , für . Ober-
St . Beit 58 .000 L, für Lainz 18 .0d0 L , für .Dornbach S8 .000 ll,
für Gersthof 180 .000 L , für PötzleinSdorf 18 .000 L , für Neustift
am Walde 46 .000 L , für Döbling 143 .000 L , für Sievering
50 .000 L , für Heiligenstadt 110 .000 L , für Jedlefte 44 .000 L,
für GtreberSdorf 9000 L , für Groß -JedlerSdorf «53 .600 L , für
Leopoldau 10 .000 L , für Kagran 88 .000 ll , für Hirschstetten
8000 L , für Stadlau 25 .000 ll , für Aspern 9000 L , für jeden
der beiden Mon «He. DaS Pauschale für die FriedhosScrhaltung bleibt
unverändert . Die für März bezogene einmalige Aushilfe ist in das
Pauschale einzurechnen. Der Magistrat wird beauftragt , auf Grund
genauer Feststellungen der für die einzelnen Friedhöfe erforderlichen
Arbeitsleistungen Anträge wegen endgiltiger Festsetzung der Toten¬
gräbergebühren vom Mai 1932 an zu stellen.

(LuSsch. Z . 400 . M .Abt . 13 . 1LV7.) Die Anlage von Einzel-
gräkern in der Gruppe 2 im alten Teile deS Hriligenstädter Fried¬
hofes wird genehmigt. Bei diesen Grabstellen dürfen nur Grab-
kreuze, die eine Höhe von 16 m und deren Sockelgrundpäche
80 em X 30 em nicht überschreiten, aufgestellt werden . Die An¬
bringung von Grabeinfassungen sowie Grabgittern ist untersagt.

(AuSsch. Z . 398 , M .Abt. 13 , 4643 .) Der Marie Mühl wird
eine im Depot des Dornbacher Friedhofes lagernder heimgefallener
Grabstein um den Betrag von 7000 L überlasten.

(AuSsch. Z . 346 . M .Abt . 13 , 784 .) Dem Ansuchen der Luise
Hiedler um dir Bewilligung zur nachträglichen Erneuerung deS
heimgefallenen eigenen Grabes Gruppe 9, Nr . 39 auf der zweiten
Abteilung des Sieveringer Friedhofes wird keine Folge gegeben.
Der Genannten wird die Bewilligung erteilt , daS bezrichnete Grab
gegen Erlag einer Gebühr von 51 .800 L auf 15 Jahre , be¬
ziehungsweise 153 .900 L auf Friedhofsdauer neu erwerben zu
dürfen.

(AuSsch. Z . 386 , M .Abt . 13 , 4636 .) Dem Lorenz Götzinger
wird der .heimgefallene Grabstein vom Grabe 6 , Nr 70 im
Herualfer Friedhofe um den Betrag von 38 .000 L überlassen.

(AuSsch. Z . 337 , M .Abt. 18 », 423 .) Der Magistrat wird
ermächtigt, die Filialen der städtischen Leichenbestattung mit der
Entgegennahme und Verrechnung von Aufträgen für Ausschmückung
von Grabstellen im Wiener Zentralfriedhofe zu betrauen und der
Leichenbestattung für dir ihr aus diesem Anlässe erwachsenden
MehrauSlagen einen Regiebeitrag in der Höhe von 5 Prozent der
durch die -Filialen erzielten Eiuuahmen zu leisten.

(AuSsch. Z .-294 , ,M .Abt. 13 , 789 .) Der iMagistrat wird
ermächtigt, dem . pensionierten Totengräber -Sebastian Seifert im
Hietzinger Friedhofe bis auf weitere- da- Recht zur Benützung
seiner bisherigen Dienstwohnung in diesem Friedhofe als Ent¬
schädigung für die Uebernahme deS TordiensteS in der Zeit von
1 Uhr nachmittags bi- zur Friedhofbsperre zuzugestehen. Dem
Ansuchen deS Seifert um unentgeltliche lleberlaffung der für seine
Dienstwohnung bisher bestimmten Brennstoffmenge wird keine Folge
gegeben.

(AuSsch. Z . 384 , M .Abt. 13 , 854 .) Die Gemeinde Wien
übernimmt die-d«»Lrvde,Evhalt >i« g der Gruft Grillparzer Gruppe 18,
Nr . 107 .u»d der -Gruft Fröhlich r-Gruppe 7 , Rr . 58 i« Hietzipger
Friedhofe auf eigene Kosten, unter den vom Magistrate vorgeschlagenen
Bedingungen.

(AuSsch. Z . 876 , M .Abt . 18 , 584 .) Die im Hetzendorfer
Friedhofe lagernden vermorschten Brunnenröhrrn werde» dem
Totengräber dieses Friedhöfe - , Ludwig Roth , um den Betrag von
1000 ll überlaffen.

(AuSsch. Z . 366 , M .Abt . 13. 893 .) Dem Ansuchen der Anna
Zauner um die Bewilligung zur nachträglichen Erneuerung deS
heimgcfallenen eigenen GrabeS Gruppe O , Nr . 1347 im Baum¬
gartner Friedhofe wird keine Folge gegeben. Der Grsuchstellrrin
wird die Bewilligung erteilt , da- oben bezeichnete Grab um die
Gebühr von 43 .300 auf 15 Jahre erwerben zu dürfen.

(AuSsch. Z . 875 . M .Abt. 13 . 385 .) DaS Ansuchen deS
Professor Dr . Robert Stigler uw käufliche lleberlaffung der Notgruft
in den Arkaden des Döblinger Friedhofes wird abgewiesen.

Berichterstatterin GR . Amalie Pölz er:
(AuSsch. Z . 838 , M .Abt . 8, 16095 .) Die Wahl deS Karl

Kuhn zum Fürsorgerat deS FürsorgeinstitnteS Landstraße wird mit
der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z . 339 , M .Abt. 8, 14151 .) Die Wahl der im
Magistratsberichte angeführten zu Fürsorgerätrn de« Fürsorge-
institutrS Döbling gewählten Personen wird mit der Funktions¬
dauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt ; dagegen wird die Be¬
stätigung der Wahl de- Josef Schiegelhofer versagt.

(AuSsch. Z . 38 l . M .Abt. 8. 32344 .) Die Waht deS Josef
Janeöek zum Odmannstellvertreter und de» Karl Roßmanith zum
Schriftführerstellvertreter , beide der fünften Sektion deS Fürsorge«
instituteS Ottakring , wird mit der FunklionSdauer bis 31 . Dezember
1935 bestätigt.

(AuSsch. Z . 356 , M .Abt . 8, 3038 l .) Die Wahl deS Fürsorge.
rateS Anton Heßl zum Obmannstellvertreter der vierten Sektion
des FürforgeinstituteS Meidling wird mit der Funktionkdaurr bis
3t . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z . 892 , M .Abt. 8, 35606 .) Die Wahl des Raimund
Stich zum Obmann , deS Wilhelm Krischker zum Obmannstellvertreter,
deS Rudolf Ruckieschel zum Schriftführer und deS Wilhelm Hanisch
zum Schriftführerstellvertretxr , sämtliche der achten Sektion des
FürforgeinstituteS Floridsdorf , wird mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember 1925 bestätigt.

(« ussch. Z . 390 , M .Abt . 8, 39221 .) Im Fürsorgeinstitute
Margareten wird die Zahl der Ersatzfürsorgrstellen mit 100 fest¬
gesetzt.

(AuSsch. Z . 891 , M .Abt . 8, 84467 .) Die Wahl der Funktionäre
der 1. bis 6 . Sektion deS FürforgeinstituteS FünfhauS wird mit
der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch. Z . 895 , M .Abt. 8, 36021 .) Die Wahl de« Fürsorge-
rateS Oskar Fuhrmann zum Vorstand des FürforgeinstituteS Joscf-
stadt wird mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1935
bestätigt.

(AuSsch. Z . 394 , M .Abt . 8, 34197 .) Der Ausschußbeschluß vom
14 . September 1921 , Z . 111/748/21 , wird aufgehoben und die Wahl
deS August Preßl zum Fürsorgerat deS FürforgeinstituteS Hietzing
mit der Funktionsdauer bis 81 . Dezember 1935 bestätigt.

Während der Beratung deS nächsten Berichtes übernimmt
GR . Amalie Pölzer  den Vorsitz.

BerichterstatterinGR. Amalie Seidel:
(AuSsch. Z . 389 , M .Abt. 7/Kg., 92 .) Im 2. Stockwerke deS

städtischen KindergartrngebäudeS , 19 . Hammerschmidtgaffe 22 , wird
über den Sommer 1922 alS -Aktion im Rahmen des „Wijug " ein
Erholungsheim für besonders erholungsbedürftige Kleinkinder, ins¬
besondere auS den städtischen Kindergärten errichtet und das
Jugendamt ermächtigt, beim zuständigen GemeinderatSauSfchusse die
auS dem Betriebe de» Erholungsheimes sich ergebenden Mehr¬
aufwendungen für daS Personal , beziehungsweise für die Beistellung
einer Köchin die Genehmigung zu erwitken.

Berichterstatter GR. Jorde:
(AuSsch. Z . 380 , M .Abt. 7/4, , 12/21 .) Die Leitungen der

Erziehungsanstalten Eggenburg und St . Andrä a. d. Traisen
werden ermächtigt, mit der Entlohnung der AnstaltSzvglinge, die
in den Lehrwerkstätten oder im Oekonomiebetrirbe als Lehrlinge,



448 Nr - 31 IS April 1922.

beziehungsweise Gehilfen tätig sind, nach den Vorschlägen der
Anstaltsleiter probeweise mit 1 April 1S22 zu beginnen.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch. Z . 378 , M .Abt . 8/34462 .) DaS Anweisungsrecht

der Fürsorperäte , beziehungsweise der Fürsorgeinstitute auf Ge¬
währung von einmaligen Geldaushilfen wird von 200 L auf 700 L
erhöht.

Folgend « Geschäftsstücke werden dem Stadtsenate  vor¬
gelegt :

Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:
(AuSsch. A. 840 , M .Abt . S, 273 l .) Verköstigung der Pfleglinge

der städtischen HumanitätLanstalten an Festtagen
(AuSsch. Z . 887 . M .Abt . 12 , 8987 .) Ueberlassung einer

Baracke an die Filiale Speising -Lainz der Kleingartensiedlungs¬
gesellschaft AltmanuSdorf -Hetzendors.

» Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch. Z . 386 . M .Abt . 27 , 2223/21 .) Zuschußkredit für die

Instandsetzung der Maschine des Elektrizitätswerkes der Lungen¬
heilstätte „Steinklamm ".

Berichterstatter GR . Schleifer:
(AuSsch. Z . SS6 , M .Abt . 9 , 2615 .) Zuschußkredit - für die

Senkgruben »äumungen im Versorgungshause Mauerbach.
(AuSsch. Z . 300 , Bl . f. W. u. A. Z . 16 .) Zuschußkredit für

die Blätter für das WohlfahrtS - und Armenwrsen der Stadt
Wien.

Berichterstatter GR . Grün seid:
(AuSsch. Z . 374 , M .Abt . 9. 1563 .) Zuschußkredit für die

Senkgrubenrrinigung im VersorgungShause in Liesing.
(AuSsch. Z . 368 , M .Abt . 13 , 997 .) Ueberlassung eines Gruft-

platzeS an Amc-lie Klepetko.
(AuSsch. Z . 865 , M .Abt . 13 , 633 .) Ueberlassung eines Gruft-

Platzes an Jakob Kirch.
(AuSsch. Z . 377 , M .Abt . 13 , 786 .) Rückstellung von Gruft¬

plätzen durch Gustav Fritz und Ueberlassung an Marie Bergmann.

* Berichterstatterin GR . Amalie Seidel:
(AuSsch. Z . 329 , M .Abt. 8, 2452S .) Zuschußkredit für die

Ueberführung gesunder Armer im Betrage von 1.600 .000 ll.
(AuSsch. Z. 260 , M .Abt . S, 2242 .) Zuschußkredit für Arn en-

häuser und fremde Wohlfahrtsanstalten im Betrage von 385 .000 L.

Folgende Geschäftsstücke werde» dem Gemeinderate
vorgrlegt:

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch. Z . 888 , M .Abt . 9, 3322 .) Auflassung deS Jugend¬

heimes in St . Andrä an der Traisen und Wiederverwendung als
BersorgungShauS ; allfällige Auslastung deS städtischen BersorgungS-
hauseS in Mauerbach.

(AuSsch. Z . 349 , M .Abt . 9, 2407 .) Widmung deS Ber-
sorgungöhauseS Meldemannstraße für die geschlossene Armenpflege.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch. Z . 364 . M .Abt . 13 , 9686 .) Zuschußkredit für die

Ruhrabteilung der Heilanstalt „Spinnerin am Kreuz".

Berichterstatter GR . Grünfeld:
(AuSsch. Z . 370 , M .Abt . 13 a, 802 ) Festsetzung eines Regie-

britrageS für Privatgärtner , welche die Grabausschmückung durch¬
führen.

(AuSsch. 369 , M .Abt. 13 », 3.) Gewährung von Ab¬
fertigungen an die von der Wiener Zentralfriedhofsverwaltung ent¬
lassenen Bediensteten.

(AuSsch. Z . 289 . M .Abt . 9, 2201 .) Zuschußkredite für dir
Waisenhäuser und Kinderpflegeanstalten.

Kommission. — Allgemeine Nachrichten rc

Kommission
zur Verwendung des Ertrages der für Wohnungen

eingehobenen allgemeinen Mietzinsabgabe.
Bericht

über die Sitzung am 21 . März 1922.
Vorsitzende : Bgm . Reumann und GR . Hofbauer.
AmtSf . EtRe . : Weber und Siegel.
Anwesende : Die GRe . Bermann , Biber , Iser,  Josef

Müller , Ullreich  und Dr . Scheu,  ferner StadtbauDior.
Fiebiger  und Mag .Rat Dr . Mayr.

Schriftführer : Fachbeamter Iellinek.
Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung und ersucht, die

Konstituierung der Kommission durch Bestellung eines Vorsitzenden,
sowie eines Vorsitzenden-GtellvertreterS vsrzunehmen.

Ueber Antrag deS StR . Weber  wird GR . Hafbauer
zum Vorsitzenden gewählt.

Zum Borsitzenden-Stellvertreter wird GR . Biber  gewählt.
Berichterstatter StR . Siegel:

(K.-Z . 1, M .Abt . 23 , 464 .) Die Umgestaltung der ehemaligen
Kanzlei- und Wohnbaracke deS Baues deS KoMumazmarkteS im
11 . Bezirke für sechs Wohnungen wird mit dem erforderlichen zu
Lasten deS WohnungS - und Siedlungsfonds zu verrechnenden
Gesamikostenbetrage von 10,009 .140 L einschließlichaller Ablösungs¬
kosten für den gesamten Bauwert der beiden Baracken genehmigt.

(K.°Z . 2, MAbt . 18 a, 558 .) Zur Fertigstellung der be¬
gonnenen Bauvorhaben wird der Genoflenschaft „AltmannSdorf-
Hetzendorf" ein Bauvorschuß von 38,000 .000 L und der Genosten¬
schaft „Gartensiedlung " ein Bauvorschuß von l2,000 .000 L unter
den üblichen Bedingungen bewilligt.

(K.-Z . 8, 4 . 5.) Die Berichte deS StadtbauamteS über die
Ausführung der WohnhauSgruppe in Meidling (Ecke Längenfeld -,
Mnrlingen - und Neuwallgaste ), über den Ausbau der WohnhauS-
anlage auf der Schmelz und über den Neubau einer WohnhauS¬
gruppe in Ottakring (Thalia -, Euenkel- und Ottakringerstraße ) werden
zur Kenntnis genommen. Der Inangriffnahme , beziehungsweise Er¬
richtung dieser Bauten wird grundsätzlich zugestimmt.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelse(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedtngniffeu. s. w.)

können, falls nichr etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden Magistrats¬
bauabteilung während der gewShnuchen AmtSftukden eingesehen werben. —
Die Bedingniffe können, insoferne fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkassa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingmssen vorgeschriebenen Form za überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßigabgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern, ab« auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrats- ober RagiftratSbauabteilung erteilt.

Anvolausschretöungen.
M .Abt. 28 , 915.  -

Auswechslung des schadhafte« Holzstöckelpflafters
gegen Steinpflaster in der Jaeaui «gaffe vor Or-

Nr«. 47 bis SL i« » . Bezirke.
Voranschlag : Erd - und PflasterungSarbelten 1886 L 68 d,

Fuhrwerksleistungen 1023 L 84 d (beide an einen und den¬
selben Unternehmer ).

Anbotverhandlung am 28 . April , 10 Uhr , in der M .Abt . 28
(Baurat Ing . L. Kosetschek), neues Amtshaus , 1. RathauLstraße,
Erdgeschoß.

M Abt. 28 , 910.

Holzstöckelumpflasterung tu der Tuchlaube» von der
Wippliugerstratze bis Or.-Nr . im L. Bezirke.

Voranschlag : HolzstöckelpflasterungSarbeiten 6887 Beton-
arbeiten 786 L , FuhrwrrkSleistungeu 380 L.
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Anbotverhandlung am 28 . April , 11 Uhr , in der M .Abt . 28
(Baurat Ing . L.Kosetschek). neues AmtshauS , 1. Rathausstraße 14/16.

Retnignngs - und Austreicherarbeite « am eiserne»
Ueberbau der Floridsdorferbrücke über die Donau

in Wie»
Nnbotverhandlnng am Donnerstag , 4 . Mai . 12 Uhr,

1. Schwedenplatz 2, 4 . Stock. ES handelt sich um eine Fläche von
rund 95 .000 m ,̂ die vorerst zu reinigen , dann mit einem Grund¬
anstrich und einem, beziehungsweise zwei Oelfarbdeckanstrichen zu
Versehen ist. Die besonderen Bestimmungen sür die Uebertragung
der Arbeiten und Lieferungen können im Gebäude der Lokalbau¬
leitung Wien , 20 . Engelsplatz an Wochentagen in der Zeit von
S bis 12 Uhr eingesehen werden , wo auch alle näheren Auskünfte
erteilt werden.

Die stempelfreien Anbote sind in versiegeltem Umschlag biö
spätestens 4. Mai 1922 , 11 Uhr vormittags , im AmlSraume der
Donauregulierungskommisston 1. Schwedenplatz 2, 4 . Stock, zu
überreichen ; verspätet eingelnngte Anboie werden nicht berücksichtigt.
Die Donauregulierungökommission behält sich die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote vor.
(553/3 .)

Kalendarium.
Die in Klammern beizeletzte Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblattes , in

welche« bie Anbotausschreibung au »suh>lich enthalten ist.

2V. April, 9 Uhr. (M .Abt. 83.) ZimmermannSarbeiten für die
PfostenbelagSauSwechslung auf dem Nordwestbahnsteg im 20.
—21 . Bezirke (Heft 23 ).

— 10 Uhk. (M.Abt. 28.) Fahrbahnumpflasterung in der FranzenS-
brückenstraße zwischen Lichlenauergasse und FranzenLbrücke im
2. Bezirke(Hefl 28).

— 11 Uhr . (M .Abt . 22 .) Bau der Feuerhalle im Gelände veS
NeugebkudeS (Heft 37 ).

22. April , 9 Uhr. (M Abt. 23.) Fertigstellung des Kleinwohnungs-
Hauses 2. Wehlistraße 160/162 (Heft 29 ).

— 11 Uhk. (M .Abt. 28.) AfphaltauswechSlung auf dem StephanS-
platze von der HauSgrenze 10/11 bis zur Brandstätte (Heft 30).

— 12 Uhr . (M .Abt. 28 .) Asphaltierung der Herrengasse von der
JriSgafse bis zur Strauchgasse und Verbreiterung des Bürger-
steigeS von Or .-Nr . 7 bis zur LandhauSgasse im 1. Bezirke
(Heft 30 ). ^

25 . April , 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Erd-, Baumeister- und Eisen¬
betonarbeiten für den Neubau des KleinwohnungShauseS,
iS . Enenkelstraße -Ottakringerstraße -Thaliastraße (Heft 30).

— 10 Uhr. (G.W.) Bau eines Kesselhauses im Gaswerke
Simmering (Heft 28 ).

— 10 Uhr . (M .Abt. 28 .) Fahrbahnumpflasterung auf dem
Handelskai von der AuSstellungSstraße bis 600 m stromabwärts
im 2. Bezirke (Heft 30 ).

26. April, 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Fertigstellung des KleinwohnungS-
baueS 15 . Schweglerstraße 50 (Heft 80 ).

28- April , 10 Uhr. (M.Abt. L8.) Auswechslung des schadhaften
HolzstöckelpflasterS gegen Steinpflaster in der Jacquingafsc vor
Or .-Ncn . 47 biS 51 im 3. Bezirke (Heft 31 ).

— 11 Uhr . (M .Abt. 28 .) Holzstöckelumpflasterung in der Tuch»
, lauben von der Wipplingerstraße bis Or .-Nr . 17/19 im

1. Bezirke (Heft 81 ).
4 . Mai , 12 Uhr. (Donauregulierungskommission.) ReinigungS- und

Anftreicherarbrtten am eisernen Ueberbau der FloridSdorfer-
brücke über die Donau in Wlen (Heft 31 ).

Kundmachungen.
Bau eines Magazines am Donankanal , Lände¬

zuweisung und Umschlag.
Ueber Ansuchen der Repräsentanz für Warengeschäfte der

jugoslawischen Kommerzialbank in Belgrad um Bewilligung zur
Errichtung eines Umschlagplatzes samt Magazin und um Zuweisung

einer Lände am linken Donaukanalufer zwischen Ferdinands - und
Aspernbrücke findet gemäß §2 16 . 72 und 79 des n.-ö. WaflerrrchtS-
gesetzes vom 28 . August 1370 , L.-G .-Bl . Nr . 56 , und unter
Bedachtnahme auf die provisorische SchiffahrtS - und Srrompolizei»
ordnung vom 4. November 1910 , R .-G .-Bl Nc . 201 , die wasser¬
rechtliche Verhandlung am Freitag , 21 . April 1922 , statt . Die
Verhandlungsteilnehmer versammeln sich an diesem Tage um 9 Uhr
vormittags bei der Aspernbrücke, Leopoldstädter Seite.

Einwendungen gegen das Projekt sind bis zum Verhandlungs-
vortage  beim Wiener Magistrate , Abt . 39 , 1. Ebendorferstraße 1,
4. Stock, wo auch die Behelfe während der gewöhnlichen Amts¬
stunden zur Einsicht aufliegen oder spätestens bei der Verhandlung
selbst vorzubringen . (M .Abt . 39 , 315 .)

Enteignung.
Behufs Feststellung der Zulässigkeit und Notwendigkeit der

von der Gemeinnützigen Bau - und Wohnungsgenoffenschaft „Garten-
siedlung *, reg. Gen . m. b H., angcsuchten Enteignung eines Teiles
der Kat .-Parz . 936/1 , Einl .-Z . 660 , im Ausmaße von 87 .247 m *,
Kat.-Parz . 936/2 , Einl .-Z . 660 , im Ausmaße von 648 m' , Kat,-
Parz . 936/3 , Ei »l.°Z . 95 , im Ausmaße von 1944 m*, Kat .-
Parz . 939/1 , Einl .-Z . 660 , im Ausmaße von 15 .960 m ,̂ Kat .-
Parz . 940/1 , Einl .-Z . 660 , im Ausmaße von 24 .942 (Richard
Drasche-Wartinberg ), sämtliche in der Katastralgemeinde Jnzersdorf-
Stadt , eines Teiles der Kat.-Parz . 945/1 , Ei »l.-Z . 83 , im Aus¬
maße von l l .795 (Josef und Barbara Wieselthaler ), Katastral¬
gemeinde JnzerSdorf -Ltadt , eines Teiles der Kat .-Parz , 879/1,
Einl .-Z . 641 , im Ausmaße von 510 m?, Kat .-Parz . 879/2 , Einl .-
Z . 642 , im Ausmaße von 63 m*, Kat .-Parz . 879/3 , Einl .-Z . 95,
im Ausmaße von 117 u? (Richard Drasche-Wartinberg ), diese drei
Katastralparzellen in der Katastralgemeinde JnzerSdorf -Stadt , für
Wohn- und KleinwirtschaftSfiedlung im Sinne des Gesetzes vom
4. Februar 1919 , St .-G .-Bl . Nr . 82 , und des § 16 deS Gesetze«
vom 1. April 1921 , B -G -Bl . Nr . 252 , findet die Ortsverhand¬
lung Freitag den 28 . April 192 -r, um halb 10 Uhr vormittags,
statt . Die Teilnehmer versammeln sich um 9 Uhr vormittags
10 . Lnxenburgerstraße , Ecke Troststraße.

Einwendungen gegen die begehrte Enteignung und allfällige
Wünsche können bis zum Verhandlungstage schriftlich oder mündlich
beim Wiener Magistrate , Abt . 39 , 1. Ebendorferstraße l , 4 . Stock,
wo auch die GrundeuteignungL - und Baupläne zur allgemeinen
Einsicht aufliegen , während der gewöhnlichen Amtsstunden , spätesten«
aber bei der Verhandlung selbst vorgebracht werden . (M .Abt . SS, 286 .)

Stiftungen, Stipendien und
LreiMye.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft bet Amtsblatt «», ta

welchem die Aurschreibung au »sithrltch enthalten ist.

20. April 1922 . Aemilian Fraßl-Stisiung für zwei Arme des
Bezirkes Wieden (Hefl 24 ).

29. April 1922. Rothschild-Stiftung sür christliche Waisen(Heft 19).

Eintragungen in dm Krwervsteuerkataker.
Sewerbemtteruehmllugek.

L» . März 1SL2.
.(Fortsetzung.)

Hala Josef« — LebenSmittelhandel— 6. Aebg. 5.
Hehn Georg — Handelsagentur, Gemischtrvarenhandel im großen —

6. Fügerg. 4.
Herr- Anna — Wiischcwarenerzeugung— 6. Webg. 86.
hochstädt Leon— Lebensmittel-, HauShaltungSgegenstiinbe-, Seifen- und

Kerzenhanbel— 8. Web,. S.
Hock Egon — Aeunschtwaren Handel im großen — 6. Winbmithlg. 15.
Hiinig- beer Rosa — Eelchwarenvrrschleiß— 6. Stiegen«, 14,
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Hörer Max — Handel mit Schuhen und Schuh, « gehör — 6 . « nmpcu-dorscrstr. 34.
Hrutka Jases Leopold — Handel mit Strick-, Wirk- und Textilmaren —

6. Gumpendorferstr . 78.
Johann Christian — Handelsagentur — 6. Guuipendorferstr . 143.
ikaiser Franz — Schlaffer — Ist. Schnlß . SS.
Karst Karoline Marie — Biktualienhaudel — 6. Laimstrudenst. 5.
Krafft Leopold — Semischtwarenhandel im großen — S. Obere Weiß-

gärberstr . 11.
kabanek Josef — KleinfuhrwerkSgewerbe — 11. Simmerinzer Haupt-

ftraße 355.
Lendoah Ludwig — Handelsagentur — 3. Rüden, . 14.
Matzka Jakob — Marktfahrergewerbe — IS . HaSncrstr . SS.
Meisel Markust — Lcdergalanteriewarenerzeugung — IS . Panikeng . 45.
Moron Anna — Marktvrktualienhandel — IS . Svnnbergpl ., Markt.
Müller Therese — Branntwein « und Teeschankgewerde — 19. Billrath-

straße IS.
Ro,ga Johann — Musiker — 3. RochuSg. S.
Oppenheim Friedrich — Erzeugung von Papierklammern , Bureau - und

Zeichenrequifiten — 3. Steing . 2»
Pigl Ros« — Kleidermacherstewerbe — 18. Edelhofg. 18.
.Polese ", offene Handelsgesellschaft — Wagnergcwerbe — 19. Dolliner-

S- ffr 4.
Pollack Oskar — Musiker — 3. Kolonitzg. 11.
Praschil Rudolf — Mechaniker — 8. Lerchenfeldergürtel, Stadtbahn-

bogen 35.
Rodeck Felix — Handelsagentur — 8. Piaristen, . 2.
Schaich Karoline — Handel mit Schnitt - und Wirkwaren , Herren - und

Dameukonfektion rc. — 8. Lerchenfelderstr. 26.
Schostal Theresia — Modiftengewerbe — 6 . Köstlerg. 4.
Skotton Franz — Fleischhauer — 11. Kaiser-EberSdorferstr . 267.
Stern Josef , Inhaber der protokollierten Firma Bauuntcruehmung Ing.

Josef Stern — Gemischtwarenhandel — st. Piaristeng . 42.
Strobl I ., offene Handelsgesellschaft — Fabrit »m>ßi,er Betrieb de»

Buchbindergewerbe» — st. Pfeilg . 29.
Stuckenberger Stephanie — Straßenhandel mit Raturblumen , Obst und

Grünwaren — 11. Simmeringer Hauptstr ., Zentralfriedhof , 3. Tor.
Tesar K Stanek — Mechanische Strickerei — IS . Wilhelminenstr . 130.

L4. März L« »».
LdlerSberg Viktor, Alleininhaber der protokollierten Firma Biktor AdlerS-

berg — Handel mit Zündhölzern und Wachswaren usw. — 6. Mariahilferstr . 27.
Altrichter Ros« — Frauen - und Kiuderkleidermachergewerbe — 7.

Kellermanng . 6.
.Bristol ", GaSglühlichtkörperfabrik, F . Brunner , Ges. m. b. H. —

Fabriksmüßige Erzeustung von GaSglühlichtkörPern, GaS - und elektrotechnischen
Bedarfsartikeln — 10. » ngelig. 1VS.

BaeS« Paul — Tischlergewerbe — 10. Hardtmuthg . 110.
Bailner Marie — Handel mit elektrotechnischen Artikel« — 6. Webst. S.
Barth Leopold — Handel mit Sand — 19. Muthg . 76.
Bauer Marie — Wllschewarenerzeugung — 10. Raaberbahng . 7.
Beer Ferdinand — KleinfuhrwerkSgewerbe — 7. Schottens «!», . S.
Benedikt Matthias — HandelSagentie — 6 . Webg. 22.
BencS Beatrix — Kleidermachergewerbc — 17. Hernalser Hauptstr . 125.
Berg Margarete — Pfaidlergewcrbe — 8. Gärtnerst . 1.
Berger Olga — Handel mit Herren - und Damenmodeartikeln usw. —

1. kobkowitzpl. 1.
BSgl Franziska — Wüschewareuerzrugung — 6. Strohmaherg . 15.
Brüll Helen« — Modistengewerbe — 7. Zollerg . 32.
Czermak Ottokar — Spielwarrncrzeugung — 10. Quellenstr . 80.
Deutsch Eduard , Dr ., Alleininhaber der Firm « Dr . Eduard Deutsch —

Handel mit Maschinen und Bedarfsartikeln usw. — 1. Rennst. 14.
Dlouky Franz — Handel mit Altmetallen -— 7. Bernardg . >1.

DubSkh Heinrich — Erzeugung von kiklre» auf kaltem Wege uf» . —
3. Khunng . 18.

Ehrenfest L Nehammer , offene Handelsgesellschaft — Uhrmachergewerbe
— 1. Bellariastr . 6.

Ehrlich Sigismund -- Handel mit unedle» Altmetallen — 6.>Stnmprrg :2 «,.
Erber Leopold — HandelSastentur — 1. Fleischmarkt 16.
Fachhau » für Bureaubedarf , G«s. m. b. H. — Handel mit Bureau¬

maschinen und Bureaumöbeln usw. — 1. Annag . 14.
Farnek Josef — Tierhandel — 1. Mölkerbastei 8.
Fischer Ernst — Han »elr,steutie — S. Gumpendorferstr . 24.
Fischer Ernst , LngroShandel und Lxportmusterlager von Reiseartikel-

einrichtungeu, Feinstahlwaren und Toiletteartikel — Großhandel mit Reise¬
artikeleinrichtungen usw. — 6. Gumpendorferstr . 24.

Fränkel O - kar — Handelsagentur — 3. Radetzkystr. 4.
Franke Rudolf — Schuhmachergewerbe — 17. Wichtrlg. 53.
Friedmann Karl , Dr . — Lmiquitütenhandel — S. Hirscheng. 2.
Friedrich Anton Josef — Gemischtwarenhandel im großen — ö.

Damböckg 2.
Fritz Elise — Wäschewarenerzeugung — 10. Muhren, . 18.
Fuchs Josef — Handel mit Metall -, GlaS- und Porzellan » »« » usw. —

3. Landstraßer Hauptstr . 33.
Geller L Komp., offene Handelsgesellschaft — SpeditionSgewerbe , Handel

mit Galanterie « und Kützwaren usw — 7. Neustiftg. 26 . ^
Geller Heinrich — Handel mit Klavieren — 6. Webg. 25.
Beller Moritz — Handel mit modernen und antiken Haushaltung «-,

Gebrauchs -, Dekoration»- und kunstgewerblichen Gegenständen usw. — 7.
Neustift, . 26.

Götzl Franz Karl — Handel mit Eisenwaren — 6 . Brückeng. 8 a.
Goldschmied Eugen — Handel mit Ledergalanteriewaren — 7 . Neubau, . IS.
Gratz AloiS — WirtSgewerbe — 17. Rosensteing. 77.'
Grundier Friedrich — Elektromechanikergewerbe — 9. Brünentorg . 34.
Hagen Franz — Marktviktualienhandel — 6. Detailmarkthallt.
Hameseder Anton — Rarktfahrergewerbe — 10. Troststr . 31.
Hartmann Franziska — GaftwirtSgewerbe — 5. BräuhauSg . 4S.
Haßner Benjamin — Erzeugung von Papiermaren usw-, Handel mit

Bureaubedarfsartikeln und Papierwaren — 8. Lerchenfelderstr. 180.
Haus Therese — Handel mit Kerzen, Seifen und Parfümerien »« »» usw.

- 10. Favoritenstr . 61.
Hawlik Josef — Kaffeeschankgewerbe— 18. Schulg . 61.
Heppich Amali« — Gast- und Schankgewerbe — 6. Schmalzhofg . 14.
Herzog Richard Franz — Gemischtwarenhandel im großen — I.Bauernmarkt 17.
Hildebrand Emma — Wäschewarenerzeugung — 8. JosefSg . 7.
Höher Johann — KleinfuhrwerkSgewerbe — 10. Alxingerg. 72.
Hosbauer Judith — Marktviktualienhandel — 3. Großmarkthalle . ,
Hoffman» Robert — Malergewerbe — 10. Bucheng. 93 . '
Holzer Lambert — Land- und Stadtlohnfuhrwerk mit Automobilbetrieb,

Nr . 1123 — 3. Ober, -« erg. 10.
„Haro ", Holzwollbetten, Baumaterialien und Banges , m. b. H. —

Handel mit Baumaterialien — 1. Neutorg . 20.
Hubina Johann — Schweinefleisch-, Selchwaren - und Rindfleisch,

verschleiß — 6. Bürgerspitalg . 18.
Jandl Ernst — Handel mit Leben»- und Benußmittrln , beschränk, im

großen und kleinen — 7. Lerchenfelderstr. 113.
Jung Anna — Warenhandel — 18. Ladenburgg. 42.
Kader Franz — Tischlergewerbe — 10 Rechbergg. 3.
Kaiser Julie — Garagierung von Automobilen — 6. Stumperg . 63.
Kara Josef — Schuhmachergewerbe — 7. Kandlg . 42.
Sarasek K Komp. — Handelsagentur — 1. Särntnerring 7.
Kcmeny L Fekete, offene Handelsgesellschaft — v «nk,esch»ft und

Gemischtwarenhandel im großen — 3. Salmg . I.
Klein Miklosch — Knopfwarenhandel — 10. Favoritenftr . 57.
Knittl Marie — Handel mit Kurz- und Schreibwaren usw. — 17.

Hernalser Hauptstr . S2.

vsmpl-äppsrLledrm-KeMlkvIi. m. d. ll.
VsslvQ VI SV. — V«lGpLon LVI4S . !
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IVvLLgtAüüg 6Ü8ldIlLrkd IittgörNNgLN lLaergsI8dr »IoIier
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Lohn Julius — Handel mit Ansichtskarten— 3. Lothringers!!. 20.
Kolig Katharina — Wäschewarenerzeugung— 3. Kleistg. LS.
Krombholz Rudolf — Handel mit Stampiglien, Papier und Bureau-

artikeln — 7. Westbahnstr. L.
Kropf Nloista — Handel mit unedlen Metallen und Alteisen— 8.

Blindeng. 1 ».
Kry» Isidor — Handelsagentur — 3. Geusaug. 41.
Kun Josef Eugen, Jnhader der Firma I . E. Kun — Handel mit kunst¬

gewerblichen und technischen Artikeln im großen — 7. Lindeng. 55.
Kux, BlochL Komp., Kommanditgesellschaft— Bank- und Kommissions¬

geschäft— l . JohanneSg. 7.

LandeSberg Emil — AuSstanzen von Lederabfällen— 6. «Vumpen-
dorferstr. 78.

. Leicht Hennin« — Bemischtwarenhandel, beschränkt— 3. Daponteg. 7.
Lichtenegger Rosa — Wäschewarenerzeugung— 10. Laxenburgerstr. 48.
Lipa Johann — Zimmer- und Dekorationsmalergewerbe— 10.

Neilreichg. 78.
Lisonek Ignaz — Schuhmachergewerbe— 17. Kalvarienbergg. 70.
Loosli L Komp., offene HandelSgesellschafi— kedergalanteriewaren-

erzeugung— 15. Markgraf Rlldigerstr. 24.
Meise Josef Peter — Zigarettenhülsenerzeugung— 10. Kndlichg. 11.

(DaS Weitere folgt.)

Qsmotnäs  TiVLsrr — UlSlsLI.
r » 1.- r4 » . 66S01 irn «I 87L7L . ^ o » L« p .- ILontl » vl » . 4S880.
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s6IN8ie Itzk-pentin-

KW o L UL ükarsll » rLLIIItvL.
»21

OatenaiMcheöaugeleMchaft
ftoc»- 1. rimmi, so«»- II. kllenbeianviui.
Industrielle und gewerblich« Anlage«, Kleinwohnungs-
«. Siedlungshäuser, Holkkonstruktionen, Masterwerks¬
und Kräckenbante« sowie St- ckwerksanfbauten und
- Adaptierungen. —.

Wen . verlrlr . WlUpretmarlrt kf . r.
Salzburg : Ltu,ergaff« 2», Linz a. D.r Kchützenstratze 7,
-----E , Graz: Kauptplah 17, Innsbruck: Znnrain 37,
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-Direktion : Wien , I., Lcftenklerßeeee  2.
? 1-eispkon 14-5-67 , 23 -4-91 . Werke : Siecke men 6.

,V » Lvsrs» 1v Ŝs -ZL-Hk.,— - -
I . , irolSHlALI ' HKSll ' LÜS IS.

«rsO , avas , 104SS . 1S2
Look - rurä Vtstd »ats », lnärrstri «- rrnä I»s.nä-
vtrt »oI»»5tgx»dL»ä«, Vst»»»vrkr »kt- rrnä Lissn-
- - "—  I »»I»» »iLlLxai». . . -

v »8 » r ««L«» 8 Ävr 8t «M ^ Sv«
snnpNsIllt » sin » » ris clsn ksstan SrnriatOHsn sinxsskrnritsn Stars : 171

SpSLt » ! HVtsuvr SlLLIKri 'LUL ^Vlsusi »S1gtL1k »I»LAL„ DoppsluLLl ^ "

»I» I . 8I«« e» « »«!»»» », M> rnr » I , LL>« » .
MAL»»a»>LUL» »n

>1» » » S»0 « »»ck » » SSI.

vrr,ue,tb«r » Dt« G«« «i»d« Wie». — Vereutteertlich« Schriftleiter: Lnblaig Wie«««. — Papi «« a«S der Pittrner PapiersabrikSM̂ S.
«nchbruckereiG. »ai«, »er«, z . « . WatltStzanffer.
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